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„ Was lehrt uns Samoa ? “

Unter dieſem Titel richtet der bekannte Nationalökonom

und Profeſſor an der Berliner Univerſität Guſtav Schmoller in

der modernen , kuſtrirten Zeitſchrift „ Die Woche “ ( Verlag von

1 an alle nationalgeſinnten Deutſche , der zweifellos allenthalben
ein lautes Echo finden wird :

Die deutſche Nation ſteht unter einem ungewöhnlich ſtarken ,
a ergreifenden Eindruck . Zähneknirſchend rufen die Einen :

Das iſt ein zweites Olmütz , das hätten wir unter Bismarck

ſicht erlebt ! “ „ Haben wir nicht ſeit 1880 vorausgeſagt , daß
pir uns nur Naſenſtüber durch neue Kolonialpolitik holen wer⸗

zen ?“ ſagen ihre alten verbiſſenen Gegner . Daß wir Urfache
ur Trauer haben , geben alle zu . Aber eine männliche , aufwärts⸗

kehende Nation ſchöpft aus Beleidigungen , die ihr zugefügt
berden , neue Kraft , neue Impulſe zu einheitlichem , energiſchem
Luftreten , neue beſſere Einſicht in die Wege und Mittel , die zu

Agreifen ſind .
Laſſen wir uns alſo nicht entmuthigen , ergehen wir uns

nicht in Verdächtigungen gegen Perſonen , die an der jetzigen
Kataſtrophe unſchuldig ſind , ſondern ſagen wir offen : Es iſt
in Stück Lehrgeld , das wir naturgemäß auf der Straße nach

dem größeren Deutſchland “ zahlen müſſen . Rufen wir ſtolz
den Volkern , die es verſchuldet , zu : „ Der Tag wird kommen , da

Ihr uns den Schaden mit Zinſen werdet zahlen müſfen . “ Tröſten

wir uns damit , daß die Engländer viel Schlimmeres erlebt

haben , z. B. als die Holländer ſie im ſiebzehnten Jahrhundert
aus den Molukfen hinauswarfen , oder als die Franzoſen ſie im

achtzehnten Jahrhundert in Indien faſt an die Wand gedrückt
hatten , und als Großbritannien 1783 die Vereinigten Staaten

und Port Mahon auf Minorka herausgeben mußte . Auch in

unſerem Jahrhundert mußten ſie ſich Vieles gefallen laſſen , was

hnen viel bitterer war , als uns die Vorgänge in Samoag zu ſein
hrauchen : Der ganze deutſche und franzöſiſche Koloniglerwerb

Afrika und Aſien war der engliſchen Politik ſo unangenehm
pie möglich . Sie mußte ihn , gelb vor Aerger und Mißgunſt ,
dulden , weil Ferry und Bismarck geſchickt zuſammen operirten

Solche Konjunkturen werden wiederkommen . Und liegt dann

die Leitung unſerer Politik in muthigen , kühnen und klugen
Händen , ſo wird die Schande von heute ſo ſicher ausgewetzt wer⸗

den wie die von Olmütz .
Freilich gehört dazu eines : Nämlich daß die deutſche

Nation vom letzten Arbeiter bis zum Großinduſtriellen und

Broßbanquier hinauf wiſſe , was ſie wolle ,

Mir ſind die kinderreichſte Nation der Welt — „die Kinder⸗

Fube und das Schulhaus der Welt “ hat man uns genannt , In
en Vereinigten Stgaten allein ſind 7 Millionen , die ſelbſt oder

Reren Eltern in Deutſchland geboren ſind ; ſie haben , gering
erechnet , an Erziehungskoſten , Fahrgeld und mitgenommenem

Kapttal der Heimath —8 Milliarden Mark gekoſtet . Welche
— — wee⸗ Sereeererener,

Buntes Fenilleton .
Aeber das naturaliſtiſche Drama und Fuhrmann Heunſchel

agt Moriß Necker in einem Gerhart Hauptmann⸗Artikel der illuſtrirten

1105 „ Bühne und Welt “ treffende Worte . Der bekannte Wiener
lletoniſt ſchreibt darin u. . : Die Theorie von dem „ Ausſchnikt
dein Leben “ erweiſt ſich als unfruchtbar für die Kunſt . Dieſe

ich abgezirkelten Milieubilder , dieſe pedantiſchen Forderungen

Müxklichkeit , dieſer kleinliche Streit um Monolog oder Nicht⸗
Ug auf der Bühne — man hat ſte ſatt bekommen . Ste führen in

Agaffe , bet der die Kunſt erfriert oder ſich verzehrt . Goethe
von der echten Poeſte , daß ſte uns wie „ im Luftballon “ über

Exde erhebe , zu einer freien Umſchau über das ganze Leben ,
eſer Umſchau , nach dieſer Erhebung , nach dieſer Weite des
kreiſes in der Kunſt ſehnen wir uns . Alle Achtung vor der
zund Innigkeit des Gemüths , mit der Gerhart Hauptmann

Menſchen und ihre Zuſtände vor Augen ſtellt , dem Banne

ſemüthstiefe wollen und können wir uns nicht entziehen . Aber
doch immer dabei , als wären uns Scheuklappen an die Augen

Anden , die uns zwingen , juſt nur auf das Stückchen Welt und Leben
2 ndas er uns mit übermächtiger Plaſtik vor Augen ſtellt . Man

hiltek ſchwer , bedrückt und ſehnt ſich nach Freiheit und Erhebung .u
lezter Inſtanz kann die Kunſt doch nur gleichnißweiſe ſprechen .

1
der Poeſie gewinnen umſo mehr Märme und Intereſſe ,

Abdeutſamer ſie für alle menſchliche Exiſtenz ſind . Hat das Sym⸗
Uſtten menſchlichen Thuns ſeine Grenzen in der Schattenhaftigkeit
Askerlinck' ſcher Kunſt erreicht , ſo hat das Individualiſiren der drama⸗

ſchen Figuten auch ſeine Grenzen dort , wo ſie aufhören ein Stück
[ gemein menſchlicher Natur darzuſtellen . Die äußerſte Indi⸗

Agliſtrung führt überhaupt aus der Kunſt hinaus zur Photographie
NR Geſchichtsſchreibung . Und dieſe äußerſte Grenze hat Haupt⸗

Aün eben im „ Fuhrmann Henſchel “ erreicht . Weiter gehts nicht mehr .
äre er nicht von der naturaliſtiſchen Dramaturgie befangen , ſo hätte

kr auch hier ein Werk ſchaffen können , das über die naturaliſtiſche Poeſie
binausgeführt hätte . Denn die Tragik des Fuhrmanns beſteht darin ,

aß dieſer äußerlich ſehr rauhe innerlich ſo zarte Mann in eine
Situation geräth , der er nicht gewachſen iſt . Aber die Tragfk Henſchels
bat Hauptmann doch nicht ſo recht klar herausgearbeitet , wie er hätte

hun können und thun ſollen . Es iſt eine Tragit , die Grillparzer ganz
beſonders liebte : dieſes Mißverhältniß zwiſchen Können und Sollen ,
Reſes Nichtgewachſenſein dem Schickſal . Das Bedürfniß nach Dar⸗

ſtelung der ganzen Menſchheit in einem Werke hat aber Hauptmann
licht, der uns mit der Kellerwohnung Henſchels auch den Ausblick auf

1 Auguft Scherl , Berlin SW . ) den folgenden warmherzigen Appell

Dienſtag , In . April 1899 . ( Gelephon⸗Ar. 218.

Kolonieen hätten wir nicht mit dieſem Menſchenmaterigl und

dieſem Gelde erwerben können , wenn Deutſchland ſchon von

1815 an ein geeintes Reich unter Preußen geweſen wäre , bei

Zeiten eine Flotte gebaut hätte !
Wenn die 52 Millionen Deutſche künftig wie bisher jährlich

etwa um 1 Prozent zunehmen , werden wir 1860 —70 über 104

Millionen Deutſche zählen . Wie ſollen wir ſie in der Heimath
ernähren ? Wenn wir keine großen Kolonieen haben , keinen

maßlos geſteigerte Export erhalten ſollen , ſo iſt das nicht möglich .
Proletariſche Zuſtände , Lohndruck der ſchlimmſten Art müfſen
eintreten , wenn wir nicht die Kraft haben , uns auszudehnen .

Hübbe⸗Schleiden hat prophezeit : im Jahre 1980 würden 900

Millionen Angloſachſen ( Engländer und engliſch redende Ameri⸗

kaner ) und 800 Millionen Ruſſen den größeren Theil der Erde

innehaben . Alle anderen kleinen Ngtionen würden dagegen ver⸗

ſchwinden , ja erdrückt werden . Er — als Deutſcher — hofft ,
die Deutſchen würden dann auch 150 Millionen ausmachen .
Selbſt der Franzoſe Leroy⸗Beaulieu ſagt — bei einer Betrachtung
über die Zukunft der Nation — über Frankreich , Spanien ,

Italien , Skandingvien Aehnliches ; nur die Deutſchen , meint

auch er , würden wohl ums Jahr 2000 gegen 200 Millionen

Menſchen ausmachen und ſo vor diefſem Schickſal bewahrt
bleiben .

Sollen wir an uns verzweifeln , wenn ſo ſelbſt ein gelehrter
Franzoſe ſpricht ?

Nur darüber müſſen wir uns klar ſein . Wenn wir ſtill
hinterm Ofen hocken bleiben , wenn wir nicht an den großen
Machtkämpfen theilnehmen , ſo iſt dieſe Zukunft uns ber⸗

ſchloſſen .
Gewiß ſollen wir , ſopeit es geht , friedlich bleiben , ſoweit

es geht , im Verein mit den andern Kulturnationen die übrigen
Theile der Erde der Geſittung der europäiſchen Raſſe unter⸗

werfen . Aber definitiv müſſen wir auch den Kinderglauben auf⸗

geben , den wir bis 1866 und 1870 hatten , ja , den unſer Reichs⸗
tag noch 1880 bei der erſten Samoavorlage hegte , die Welt ſei
durch das moderne Völkerrecht und die Handelsverträge ſo fried⸗
lich , ſo harmoniſch geordnet , daß der deutſche Auswanderer

überall auch ohne deutſche Flotte den gleichen Platz und Schutz
finde wie der Angelſachſe und der Ruſſe , hinter denen Flotten
und große Machtmittel ſtehen .

Das iſt nicht der Fall . Das ſah auch Bismarck ein ; er hatte
in ſeiner erſten Zeit noch, auf dieſem optimiſtiſchen Standpunkt
ſtehend , ſeine freihändleriſch⸗antikoloniale Politik getrieben . Die

harte Wirklichkeit lehrte ihn , daß der Deutſche überall draußen
gemißhandelt wird , daß der Export ins Stocken kommen muß ,
wenn nicht die Mittel der nationalen Macht für den Schutz der

Deutſchen draußen eingeſetzt werden . So kam er zu ſeiner

Kolonialpolitik . So kamen wir zu einer deutſchen Flotte , die

nur jetzt ſchon den Stand erreicht haben ſollte , den ſie 1905

oder 1920 haben wird !

Das ſollte jetzt auch jeder Deutſche ſich als Lehre ins Herz
ſchreiben . Darin ſollten wir einig ſein oder werden .

Was iſt aber das Haupthinderniß dieſer Einigkeit ? Es

liegt doch wohl vorwiegend in den Mißverſtändniſſen der ſozt⸗

gewiſſen Gruppen der Geſellfchaft Flotte , Kolonieen , und Ex⸗
portinduſtrie ganz direkten , offenbaren , den übrigen Klaffen nür
indirekten und ſpäteren , weniger ſichtbaren Vortheil bringen . Es

nimmt häufig den Anſchein an , als ob den Großinduſtriellen und
Großkapitgliſten , deren Reichthum ohnedies ſo gewaltig ſteigt ,
die die Stgatsgewalt mehr als andere beeinfluſſen , ja beherr⸗
ſchen oder zu beherrſchen ſcheinen , allein aller Vortheil aus einez

kühnen Weltmachtspolitik zufalle .
Schon 1880 fiel die Samoaporlage im Reichstag doch

wefentlich unter dem ſchiefen Vorurtheil , eine unſerer Groß⸗
banken ſtecke mit ihrer Spekutalion allein dahinter . Und feither
hat der Mißmith der Agrarier , breiter Theile des Mittelſtandes
und der Arbeiterſchaft weſentlich aus folchen Gefühlen ſeine
Nahrung gezogen .

Viel wird auch , das iſt zuzugeben , nach dieſer Seite ge⸗
fündigt . Wie oft hört man : „ Haben wir Kiautſchou nur er⸗

worben , um einem Bankkonſortium ein Monppol und Monopol⸗
gewinne zu verſchaffen ?“

Iſt nun an ſolchen Vorwürfen Einzelnes auch berechtigt ,
im Ganzen ſind ſie maßlos übertrieben ; ſie überſehen , daß in
allem Menſchlichen Egoismus ſteckt und ohne ihn doch wirth⸗
ſchaftlich nicht voranzukommen iſt . Der Weg zu einer wirth⸗
ſchaftlichen Großmacht iſt uns verſchloſſen , wenn wir nicht gro⸗
ßen und kühnen Unternehmern große Gewinne gönnen , wenn
wir nicht , den kleinlichen Neid bei Sejite laffend , einſehen , daß
geniale Geſchäftsleute , die draußen dem deutſchen Namen Ehre
machen , doch in zweiter Linie mehr dem Vaterlande , den künfti⸗
gen Generationen , den übrigen Klaſſen , als ſich ſelbſt dienen .

Unſere Großgrundbeſitzer und Arbeiter vor Allem ſollten dies
einfehen lernen .

Aber mit der Einſicht iſt es nirgends allein geſchaffen ; die

Gefühle der Klaſſen und der Maſſen muß der Stgatsmann berav
ſtehen und zu lenken wiſſen . Nur wenn ſie richtig gelenkt gand
den, erwächſt auch die wahre Einſicht . Dazu gehört ſete

Deutſchland vor Allem Eines : D

fühl erhalten , eine Regierung grt
gierung , die über den Klaſſen ſte
Gruppen Mächtiger abhängig iſft .
Kühnes Auftreten nach außen , verſöhnliche Politit nach
innen , Wiederaufnahme der großen Gedanken der ſozialen Re⸗
form ſtatt kleiner Unterdrückungsmaßregeln — damit käme man
zum Ziel .

Alſo Machtpolitik mit Flottenverſtärkung , Erwerb und
Pflege auch der Ackerbaukolonieen neben den Pflanzungs⸗
kolonieen , die dem Baue und kleinen Mann zu Gute kommen,
Rückkehr zur Sozialpolitit von 1890 —1895 , zu den Zielen der
kaiſerlichen Botſchaften , das iſt die Lehre , die uns die Vorgänge
von Samoa predigen .

Eine kühne und große Politik gelingt nur , wenn man die
Maſſe der Natkon hinter ſich hat , nicht wenn man ſich auf di⸗
oberen Zehntaufend allein ſtützt ,

die übrige Außenwelt ſo ziemlich abſperrt , und daher rührt die üngſt⸗
lich beengende Wirkung ſeines „ Fuhrmann Henſchel . “ Arthur Schnitzler
hat uns im „ Grünen Kakadu “ auch in ein Kellerlokal geführt . Aber
merkwürdig ! Wir ſchauen da doch durch die Wände durch ! Wir
glauben das ganze Paris von jenem welthiſtoriſchen Tage des Baſtillen⸗
ſturms , an dem die Handlung ſpielt , vor uns zu ſehen , In den Keller
des „ Grünen Kakadu “ branden die Wogen der großen Repolution ,
die nun ausgebrochen iſt , und die poetiſche Wirkung dieſer Groteske iſt
— ſo wenig ſie im Uebrigen mit dem „ Fuhrmann Henſchel “ verglichen
werden ſoll — doch weit packender und erhebender . Das kommt daher ,
wefl der Standpunkt , den Schnitzler zu ſeiner Welt einnimmt , höher als
der Standpunkt Hauptmanns iſt . Neues , nie Gedachtes zu ſagen ,
iſt nicht Hauptmanns Art ; vielmehr läßt er ſich anregen von Büchern ,
von großen Dichtern , von ſozialen und littergriſchen Strömungen
und gründet darauf ſeine Menſchenbilder . Adolf Bartels hat in ſeinem
ſonſt eben nicht erguicklichen Buch über Hauptmann doch das , wie auch
Richard M. Meyher zugibt , treffende Wort von den „Papenſtücken ge⸗
ſchaffen , die man zu Hauptmanns Dramen finden kann ! Der Dichter
ſelbſt hat in Wien kürzlich Tolſtois „ Macht der Finſterniß “ als eines

jener Stück bezeichnet , die ihn zuerſt anregten . Ibſens Einfluß auf
ihn , zumal in den „ Einſamen Menſchen “ ( durch „ Rosmersholm “ )
wird nirgends geleugnet . Wo aber Hauptmann es berſuchte , über die

Geſtaltung der unmittelbaren Gegenwart oder die Region des perſönlich
Erlebten , in der Jugend ſchon Erfahrenen und Erworbenen hinaus zu
gehen , im „ Florian Geher “ , da iſt er geſcheitert . Zur Geſchichte hat
Hauptmann kein Verhältniß . Er findet nicht die Kunſt der hiſtoriſchen
Perſpektive . Er hat ſich in den Akten der Vergangenheit mit redlichſtem
Fleiß begraben , aber der Stoff hat ihn erdrückt . Eine naturaliſtiſche
Hiſtorie iſt ein Widerſinn . Das abkürzende Verfahren , nicht aber die

ſorgſame Wirklichkeitskopie des Naturaliſten iſt hier am Platze . Hier
trat Hauptmanns Schranke an den Tag ; geſchichtliche Poeſte läßt ſich
ohne eine große , allgemeine Weltanſchauung nicht ſchaffen . Auch der

„ Fuhrmann Henſchel “ dürfte nach meiner ſtillen Ueberzeugung ein

„Patenſtück “ haben , nämlich in Philipp Langmanns Bartel Turaſer “ ,
der ſeinerſeits ſichtlich unter dem Einfluſſe der ſozialen Ppeſie Haupt⸗
männs in den „ Webern “ entſtanden iſt . Langmann hat in „ Bartel

Turaſer “ die Proletariertragödie geſchrieben , kein ſoziales Tenbenz⸗
ſtück , ſondern eine wirklich poetiſche Tragödie . Der Konflikt Bartels
mit ſeinem Gewiſſen iſt im Allgemeinen menſchlich , rein ſittlich . Wer
wollte eine gewiſſe Verwandtſchaft des Fuhrmanns Henſchel mit dem

mähriſchen Färber verkennen ? Der Fuhrmanntragödie fehlt allerdings
ide ſoziale Färbung oder Tendenz . Aber die Poeſie des Kleinen im

Geiſte und Großen im Herzen iſt beiden Tragödien gemeinſam , und

— — —— — * * —
mir kann es nicht aus dem Sinn , daß der „ Bartel Turaſer “ im gleichen
Paten“⸗Verhältniß zum „Henſchel “ ſtehe wie die früher genannten
Stücke zu den älteren Werken Hauptmanns . Der wichtigſte und er⸗
folgreichſte Fortſchritt , den Hauptmann im fünaſten Werke machte,
iſt der ſtrenge Aufbau einer einheitlichen dramatiſchen Handlung . Bie

Theorie von dem Nebeneinander im Drama , von den Maſſen , die den
einzelnen Helden “ im neuen Drama erſetzen ſollen , hat er ſchweigend
durch die That üher Bord geworfen . Aber in dieſer Wiederaufnahme
der alten Form iſt ihm Langmann doch vorausgegangen , und warum
ſoll ſein Exfolg nicht auch mitgewirkt haben , den größeren ſchleſtſchen
Dichter mit zu beſtimmen ? Die markige Kraft der Charakteriſtik , die
Tiefe des Gemüths und vollendete Herrſchaft über die Form hat fretlich
der Dichter der „ Weber “ vor Langmann voraus . Aber die großen
Szenen Albinens , dieſe leidenſchaftlich und hinreißend bewegten Aus⸗
brüſche eines gequälten Herzens machen ihn doch auch Hauptmann
ebenbürtig ,

Eine Rieſenlandkarte fürdie Pariſer Ausſtellung .
Die größte gegenwärtig exiſtirende Landkarte der Welt verdankt ihre
Entſtehung dem amtlichen Inſtitut der Landesvermeſſung Englands .
Es wurden , dem „Berl . . “ zufolge , für die Herſtellung dieſer Karte
während 20 Jahren 80 Millionen Mark ausgegeben . In Anbetracht der
Thatſache , daß das Rieſenwerk im Maßſtabe von 25 Zoll auf die eng⸗
liſche Meile gezeichnet iſt , daß jede Hecke, jeder Zaun , ſämmtliche Ge⸗
bäude , ja ſogar jeber einzel ſtehende Baum im Lande , jeder Laternen⸗
pfahl und Feuerhahn in die aus 108 000 Einzelheiten beſtehende Karte
eingetragen iſt , erſcheinen die Herſtellungskoſten , welche ſich auf 1600
Mark pro Quadratmeter ſtellen , durchaus angemeſſen . Nun hat aber
der Probinzialrath in London die Abſicht , zur Pariſer Weltausſtellung
von 1900 eine vollſtändige Karte der Provinz London , und zwar als
Reliefkarte , zu ſenden . Wird dieſer Plan verwikklicht , ſo dürfte dies
wohl die intereſſanteſte Karte werden , welche je hergeſtellt wurde , Die
Karte ſoll 30 Quadratfuß umfaſſen und alle wichtigen Merkzeichen ,
wie öffentliche Gebäude , Straßen , Eiſenbahnen , Kanäle und ſo weſler
ſollen plaſtiſch dargeſtellt werden . Natürlich wird man von den kleineren
Details abſehen müſſen , da die 30 Quadratfuß der Karte etwa 11
Quabratmeilen der Stadt darzuſtellen hätten . Ein Gebäude mit einer

Front von 50 Meter Länge würde auf der Karte eine Fronklänge von
1 Zoll aufwefſen , das heißt die St . Paulskirche würbe durch einen
Block von Zz Zoll Länge und 25 Zoll Höhe dargeſtellt werden ; dem⸗

entſprechend könnte natürlich der größt⸗ Theil der 600 000 Gebäude ,
welche die Propinz London umfaßt , nu z müßigem Relief ohne Her⸗
vorhebung der Details gusgeführt werd

— — ů —

35

150



22E.

SN

al MHieider , Deeeen
„ — —

Maunbeltt ,18 A⸗General Anzeiger ,
2

eeee

E. Selte .
General⸗Anzeiger⸗

5 55 Ein Mädchen tagsüber für Zimmer⸗ efuch . In der Oberſſadt Parterre⸗ L 12 . 1
* ened

Hausarbeit 9 85 „ 18912 ] Fein möbl . Zim . möglichſt räümlichkeiten für Bureau oder mit oder 115 80

6 1 95 1

1 * Treppe . mit Familienanſchl . von jungem Laden mit Neb 1
per 1. Aug. ] gazin zu vermiethen Parkstrasse 4 lU. 6

Anter 5 0
aſſtſchen lavier⸗ ädchen fürHausarb ſof iann geſ . Offert . unter Nr. zu verm⸗ Näh Verl . 18814 elegante Wohnungen von

10 . 1. N 4, 24. 48976 6 an die — ds. Bl .
5 Seee ee ee

8 Aim
Fſ. f. Anf .

87
52 III.

bei er⸗
15842

Stolze - Sohrey ' sche8 odde
been

and Buchführung
( einf , dopp . u. amerik . )

phrt Damene und Herren

Fr . Burekhardt , Mannneim

Fend Fiſe
500 M. 13.50, 1000 Stück
28 N ab hier . 78942

E . Baupvorff , Marburg ( Heſſen )
rauer Papagei

Geger N gut e 1 93

Jung buſchſtr . 15

Haus
zu verkaufen .

Näheres 16 . Querſtr . 30. —
Zu erkaufen : 2 gut er⸗

altene Kommoden und ein
tpter Nachttiſch . 18745

ittelſtr . 40b , 2. Stock .

denkinrichtung
fülk 3 50 f. uu. Weißw . ſehr gut
krhaften ſof. ö eig zuverkaufen .

Weidnei d eiss ,18977
0 r Oefen
zu v

3 , 12, part .

brau chter Kinderſi

Nebelwerdient.
Herren mit großen Bekannten⸗

kreſſen erhalten hohe eeewenn ſie
Unfall⸗,

§

oder auch

1 005 angeben .

Auf 35
eretion . 19023

Angebote an die Expedition ds.
Blattes erbet . unt . N. H. 19023.

Eln küchtiger , in ſeinem Fache
gründlich erfahrener

Schuhmacher
zur Ertheilung des Unterrich

auf Schi er⸗Maſchinen vor
einer größ rik für ſofort

geſucht.Offerten be unter

18709˙ die E dſs .

Sutt 1e
geſucht , der ch

Verrichtet .

angen ſitengſte

fördert
dition

No.
Bl .

andere ?
Un Vexk.

Ordentlicher

Hausbursche
ſofort geſucht . 19044

Zur Rheigluſt .
Ein Laufburſche geſucht .

. Frey , Wäwe. ,
Sndgeschnfee

Arbeiten
18317

Plädcheren geſucht .
8, 2ter Stock . 19046

onfeckions Arbeiterin
per ſofort geſucht . 8984

M. Wohlgem
Elne

ſucht ev.
Mädch

. Schneider , Se

tg. G 3, 10, Laden .

ge Ladnerin ge⸗
ein ordentl .

Ein od
Aus achtbare !

Aulein in
eſtaurant

dee
Ein fleiß

chen voin Lande auf
Dienſt geſucht .

gegenhohen Lohn ſofort eft
Nähere Auskunft Parkring 33,

3. Stock 18694

Anſtändiges fleißiges Mädchenfür Küche ſofort oder auſs
geſucht . 16 97
Stadt Baſel , Kaiſerring 3ʃ30 .

Mädchen ſof, geſ.
10a , 2. rechts .

U
E 8,

Nleine Famiſte ſucht Monats⸗
18916

frau oder Mädchen .
Räheres im Verlag . 18974

Lchrmidgen
1

kann ſof. gene
trN 1415919

S. Ober, 5 5 2 —

geſucht.
3 , 13.gäerlehrling

rdentlicher Junge
Lehre geſucht .

A. Jander ,
und Eiſelir⸗Anſtalt ,

P 2, Maunheim P 2, 14.
Em ordentl . Junge a

unter günſt . Bedingungen das

Tapeziergeſchäft erlernen . 18513

V . Gg . Steinhart , O 4, 17.

rav - Junge kann das Per⸗
enmacher⸗ U. Friſeurgeſchäft
rnen . J . Aspenleiter ,

Friſeur , 5 , 15 . 13852

in die
77870

—

e Hrluc.
eſche

ne 51um gen Ei tritt einen
guten hülkenntniſſen ver⸗

henen jungen Mann . 17669

Alexander Heberer ,
2 , 2 , Paradeplatz .

Lehrling ſucht
F . Nemnich ,

3, 7/8. Kunſtſtt taße. N 3, 7/8.
Lehrling mit guter Schul⸗

bi ſdu ug aufs Bur zedu einer Fahr⸗
radſfabrik

Offerten urnter A. B.
an die Expedition ds.

2 Lehrlinge
er ſucht eine

gegen eeOfferten unter G. G.

ſel

Ars!

. 17161
Blattes .

Zahlung .
No. 17160 an die Expd . ds. . .

BBFFEECE

Lehrling
Für einen Sohn aus achtbarer

Familie mit beſſerer Schulbil⸗
dung ſuchen wir Lehrlingſtelle in

einem ka ifm. Engros⸗ oder

Speditions⸗Geſchäft .
Gefl . Offerten unt . Nr. 9

15

elbeten an die Expedition d. Bl

Kankmann , 18 Jahre alt , in
einem en gros - & en detall - Ge⸗

ſchäfte gelernt , mit ſchriftlichen
Ar e vertraut , ſucht per
1. Mai oder ſpäter paſſende
Stelle in einem Magazin behufs

eiterbildung . Beſte Zeugniſſe
Veifügung . Offerten
15361 an die Exped .

VTotontär.
Junger Schweizer , ge⸗

bildet , Deutſch , Franz . u. Engl .
Correſp . auch Stenogr . ſi95 Vo⸗

lontärſtelle i. einem hieſ . Bureau .
Offert . unter A. R . 18 Poſtl .

ichffger, kautions⸗
fähi 925Nae in der Schrei⸗

nerei und Holzbrauche Matchdns
bewandert , ſucht Stelle in Holz⸗
handlung od ſonſtigen paſſenden
Vraliche

als meiſter oder
Lageraufſeher . unter No.

Bl.18896 an die Excpedition ds. B

ine gebildete
9 Mannheim ſucht Stelle

du einem alleinſtehenden
Herrn als Haushälterin .

Näheres im Verlag . 18890

Frau aus

he für ein Mädchen von
auswä 17 Jahre alt , mit
guter Schulbildung, Stelle als

Hausfrau oder zuder
größeren Kindern .

Gefl . Anerbietungen unt . Nr.

18907 an die Exped . ds. Bl. erb.

Ein braves gebild . Mädchen
ſucht eine Stelle in gutem Hauſe
als Stütze der Hausfrau . 18087

Näheres in der
— — ds. Bl.

Zum 1 Juni ſucht june
Herr hübſch möblirtes Zimmer ,
eventuell W̃ und Schlaf
zimmer , in ehmer Lage
der Stadt , Fri chsring bevor⸗

zugt . Aufmerkſame Bedienung .
Oſſerten unter Nr. l8s87 au

bedition dieſe 8 Blattes .
Wohnung , beſte end aus 5

Zimmern mit Zubehör wombg
lich in der Rähe de
ſofort zu miethen geſucht .

zreisangabe unt . Nr
die Exped . dieſer Zeitung

—1888
Für einen Kut! chen

Wohnung wit Stallung
per ſofort geſucht . 17771

Näheres L. 11 . 26 , 3
K. Schmidt , A 2, l .

möbl. immer3

Ehepaar zum 20. April geſ. Off.
m. sub 19053 an
die Exped .5. Ztg . erb.

Ein mittlerer Laden
guter Lage mit Wohnung

155 geſucht . Offert .
No.

in
zu

unter
8827 an die Expd . ds. Bl.

großßes Ma azin m.5 6,1 17 2 Zimmerz
toir ſof, oder ſpäter zu vermieth .
Daſelbſt die Partekrewohnung ,
3 Zimmer und Souterain⸗Raum
zu Bureau zu vermiethen . Näh .
Hoppe , N 3, 9, 2. Stock . 18699

Magazin u. Burean
0 4 , 18 zu vermiethen . Näh
D 6 , 6 , Laden . 18807

0 6. 16
Kl. Werkſtatt evt .
Wohnung zuverm .

Näheres 2. Stock . 18063

p 4, 15 Magazin mit Bu⸗
reau auch als Ma⸗

gazin 85
Na

zu verm . 18374
äh. 2. Stock .

großes helles Maga⸗
67 , 19 zin mit trockenem
beuen; Keller zu verm . 17792

6 5 2* Hroßer Keller per
Juni zu vm.

Räberes F 6, 4½/5. 5145

6 7 45 Sackg. kl. Magcin
7 ev. als „Weekſtatten

v. Näh . G 2, 11 , 2. St . 18191

IA . A oder Werk⸗
ſtätte per 1. Mai zu b.

Näheres 8. Stock. 18071

„ H7 7,„ 1001gr .Nell .f. jed.Geſch .

11 421 U0geeig zu v. ssol

13 1 3 zin Uu. Bureau
95 u verm . 18601

Näheres NNA , 23 .

1 . 2323 ſchöner geräumiger
Keller z v. 13413

berm Neckar zu ver⸗
Garten

miethen. Näheres bei

Jak . Jann , 10. Querſtr . 3. 16415

Große Merzelſtraße Na ,

Nähe des Bahnhofs Ein
Magazin oder Werkfätt mit
Einfahrt und Telephonanſchluß
zu vermiethen .

18816

Ein Lagerraum od. Werkſtätte ,
geeig net fuͤr Sodawaſſer⸗ „Tünch . ⸗
Tapeziergeſchäft o. dgl p. 1. Mai

verm . Große Wal Iſtadtſtr 27.
N. Große Wallſtadtſtr . 29. 18878

ee 0C 3, 9 .

Ein ſchöner Laden m. großem ]
Schaufenſter , anſtoß . Zimmer u⸗
Magazinraum per 1. Mai oder
2 bis 3 Monate ſpäter zu verm

Näheres bei
O3, 12/14, Ecke.

Feinſte frequente Lage
1 . Laden

inmit 1 Schaufenſter ſofort

Bnnu vermiethen . 18040

0 6 . 6
Laden oder Butean
( Glogowski ) mit wei⸗

teren Räumen per 1. Junz 10
Näheres D 7, 15. 13783

N * Laden mit anſloß .23. 7 Zim . zu v. 75110

N 4
Laden mit Wohn 550

1.
0 074

N 3 , 78 .

G. afner ,
18296

Juli z. v. . 3

Laden mit 2 und
anſtoß . 2 große Räume zu v. 18533

Große helle

Part. ⸗Näumlichkeiten
für jedes Engros⸗ Geſchäft ge⸗
eignet , nebſt 2ſchönen Comptoiks ,
großem , trockenem Keller event .

Wohnung im 2. Stock , preis⸗
werth

zu
vermiethen .

Gefl . Off. unt . A. 8 C. Nr .
18329 an die Erped .ds. Bl. erb .

Ein Laden mit Zimmer inin
guter Lage auf dem Lindenhof ,
iſt um 30 Mk. monatl . zu verm .

Offerten unter Nr. 17907 an
dieie Expev. dieſes Blattes .

Burktau

U 9 Bureau zu ver -

9e˖miethen per

sofort . Dasselbe besteht

155
3 grossen u. einem

IZimmer . 14829

8 8, 8
Bureau ſofort oder
ſpäter zu vermiethen .

Näheres 4. Stock . 18099

2. St , MRingſtr .
K 4 , 13 1 leeres Zim. , als
Bureau geeignet , per 1. Mai zu
vermiethen . 18924

M 2
Stock , Vorderhs . ,

3 Fime als Büreau
zu vermiethen . 11570

Große zu Bureauzwetken einge⸗

Kn Parterre Räume

pr. 1. Mai er. zu vermiethen .
Naherrs N 2, 4 . 10862

2 Zimmer
als Bureau , nebſt Lagerräume
und Werkſtätte zu vermiethen .

Näh . Augartenſtraße 35 ,
2. Stock Hinterhaus . 18181

Eine freundliche

Wohnung
beſtehend aus —4 Zimmer :
und Zubehör , von einer ru
higen Familie bis 1. Juli
geſucht .

Offerten unter No . 17916
au die Exved . ds . Bl .

Parkr
4 0 301 Nähe des Stadt⸗
parks , der 4. Stock , 5 große helle

10
mit Balkon , Küche per

Juli zu vermiethen . 17313

Nähe res parterre .
6 3. Stock , 4 Iimmer

B 2, 23 und Küche per Mai
oder Juni zu vermiethen .

Nähe res 2. Stock . 18097

35
3. St. , 3 Zim . u. K he

9 ; G bis 1. Juli z. v. 18050

Parterre⸗Woh⸗3595 1 0 18 nung an ruh .
Leute zu 100

niethen . 18432

Zu erfragen im 2. Stock .

eeeeeee
2iſt der 2. St. ,6 , 23 beſtehend aus

5 Zimmern , Küche , 2 Man⸗
farden und 2 Abtheilungen
Keller zu vermiethen. 12613
Jos . Hoffmann Esönne ,

IB 2, 5 .

B 6, 2
Stock, 9 Zim,

„ 25 Badezunmer nebſt
allem Zubehbr per 1. Mai zu ver⸗
miethen . 13735

Nähere Auskunft wird er⸗

theilt : A 6, 9, 3. Stock ( Park⸗
ring 38) .

B 75 13b5 Wiſenring 2. St .
3 helle geräu⸗

mige Zimmer nebſt auch
zu Büͤreauräumen ſehr geeignet ,
bis Juli zu vermiethen .

8
8

8 18609

0 2,5 St . 5 Zim. , Küche
Zubehör per 1. Nai

zu 1095 Näh . 3. Stock . 11825
0 9

Meae den ohg
0 2, 9e8 Zimmer u. Küche

zu e
18455

63
St . , —s Zimmer ,

2 2er Kammern
per Ende Mai zu verm . 17605

Johannes e L 13, 24,
Stock .

. 55 1U1. 12 05 5.
Näheres 2. Stock .

J . 15
Zim Nüche u.Zu⸗

18536

behör zu
Näheres 2. Stock . 8657

I Zim . ad ilche
E 8. 12a zu verm . 18388

8
1 Zim , und Küche

E 6,8
u perm . 18298

ſchöne eräumige
E 8. 9 Parterre⸗Wohnung ,
5 Zim . u. Zub . preiswürdig per
ſof. od. ſpäler zu verm . 18986

F 1, 3
Breiteſtraße ,2. St .
7 Zimmer , Küche u.

Badezimmer , ganz oder getheilt ,
zu vermiethen . Näh . 3. Stock

F2 9 „ 9
2 Nr. 6 Zimmer u.

JAZubehör , Küche und

Ganvenn .
5. St . 4 fl. Zim . 8

.45 10 feücheenuß, kindl .

Mauf . ⸗Zim. Ang

Leute zu v . 18

10
F 752121 Zimmer und Küche

4 ſchöne helle

Ai Kü

2 . U. 3. St . ,6 Zini⸗

vermiethen . Näh . parlerre . 18217

9 Zimmer , Küche und Zubeh55

2. St . , rechts . 18611

4 . 1

21 Hth. , 1 Zim . u. K.
zu vermieth. 18450

Zubehör per Juni oder Juli zu
Herſſerte 17538

II 9
E 1. St. , , 50 0 und

937 9 Küche im Vorderh ,

ei Herrn Föhner od. Lamey⸗

ſtraße 7 A, 2. Stock . 18935

100
85 Mai zu vm.

Näh. F 2, 9a Eckladen . 16411

.b. Mitte Juni z v. N . .St. 18922
4 Zim. , Küche und

ES , Ja an-in

Näheres parterke. 1819

A kl. Wohn an aggFsII bate
1 großes

an kinderl . Leute zu v. 18594

6 5, 1 8 St . Vordh

Keller per 11.

April zu vermiethen . 17109

6 5 • mer u. Zubehör zu

1 5 Lontſegring6 7 . 24 Belle⸗Eta

zu permiethen . 17689

Näheres 1 7 , 9 , parterre .

Zim. und NKüche an
67 . 41 Leute oh. Kinder zu
zu v. Näh .

1
5

Zim . ſof. z. v.
Näh . 3. St . 18073

H 4 ,7

1I 7. 1 abgeſchloſſene Woh⸗
nung , 4 Zimmer U.

Stock , 2 große1
7
15 103 Zimmer u. Küche

an ruhige Leute
——

verm . 18809

bis 1. Mai zu verm .
0 2 Zim . u. Küche

II 10 . 30 zu verm . 18210

J1 . leeres Zim⸗ an einz
(Perf . zül v. 18646

0 Part . ⸗Wohn. bis 1.
4 35 22 Mai zu verm .

NMäh. 2. Stock . 18130

K J, II Kic , „ 7 Zimmer ,
Mädchen⸗

zim. u. Zub zu verm 14790
Näheres D 7.

85 2—
Stock .

K 1. 12
3. St , 7 Zimmer ,
Küche Zubehör

per Juli zu vermiethen. 10358

NMäheres O 7, 20, II .

Hinterh . , 4. St . , ein
KR35 10 beres gihr anailein⸗
ſtehende Perſon zu v. 18080

E
K 4. 16

mit freier Ausſicht ,
93 Zim . u. Küche zu

verm . Näh . parterre .
—6 Zim . nebſt

18198

L 4 . 3 —per 1. J10 zu
vermiethen . 95⁴

L 2 4 m
L8S . Herrn ſof. zu v. 18183

1 leeres Zim . an ein.

Näbereß iuu Eigarkenladen

17970

Näh , 25

L 14 , 2 eleg. 3. Stock , 5

Zimmer , Badezim . ,
ſammt Zubehör , ſofort zu ver⸗

miethen. 17582

L 14 . 12 3Haiſerring ,
ſchöne Wohn⸗

ung , 6 Zimmer , Badezim . ete.

ſofort zu ververmiethen. 17677

LII .18
Wer

Bismarckſtr . ,
über 3 Stiegen ,

eine geräumige , helle Woh⸗

nung von 7 Zimmer , Bade⸗

zim . , Küche , Speiſekammer
u allem Zubehör per 1. Juli
oder feüher zu vermiethen .
Näh . über 3 813

Bismarck⸗
1 15, 0b laß , eine freund⸗
liche Wohnung mit 5 Zimmer

18925

ſofort oder 1 Juli zu vermieth .
Näh . L 15, „Taden . 18540

eleg . Wohn , 3. u. 4.
M 4. 4 Stock vereinigt , 10

bis 12 Zimmer , Badezimmer u.
ibehör per . 1. Juli zu

n. Näh . daſelbſt von
hr. 17 977

U. 10 Zimn Küche undN 5 6˙ 2 Züͤbeh, per 1. Mai

zu verm . Näh . 2.
Bel Etage ,

N 83 Zimmer
mit Zuve⸗

vermiethen . 49

2. Jaladehlah
2. Stock , 10 Zimmer , nebſt

Sfock . 17432

hör und Gedenbenteg 10

Zubehör bis 15. Auguſt . e

zu vermiethen . 13186

Näheres bei Lo 118

[ Franz , im Laden

33
znung

U 55 23 mit 4 Ziinmer;
Kuche und Zubehör per 1. Juli

Js . zu vermiethen . 17946
Naheres M 7, 22 parterre .

N 7, 32, 3. Ntock
7 Zim . „ Badzim . nebſt Zubeh . ,
Balkon u. Veranda zu verm .

Näheres parterre . 15899

2

1 7 27 Friedrichsring,
65 St, eleg . Woh⸗

nung
6 Zin ue Badezim . und

5 gr. Zim auf d. Straße
mit Erker und Balkon per

205

Zubeh . ,
geh.

Juli z. v.

part . , 2 Zimmer,＋ 6. 34 Küche und Speiſe⸗
kammer p. 1. Juli zu v. 17608

2 0 Friedrichsring ,
1 65 12a 3. und 4. St. , 7

1 Badezim . , Zubehör per
Juli zu verm . Näheres im

Solterralnttterrainbeim Hausmſtr . 18133

Näh . 17412

106,2
3 Zim . U. zu

0 verm . u. Wohn ,
1 Ziun. u. Küche . 9 0 Nachm .

18201

ſchöne
—5 Uhr . Näh . b. Scharer .

Augartenſtraße 31,
Wohnung , 3 Zim . 2 Balkon ,
Küche ꝛc. per 1. Juni z. v. 18388

Fismarekplatz 5 .
ein Manſardenzimmer an ein⸗

zelue Perſon zu verm . 18256

Eichelsheimerſtraße No . 4.

Schöne Wohnung , 3 Zimmer u.
Küche , Jun zu dermiethen .

Näh . 15 a, 8. St . 18617
Eicershe merſr 36 —40 ,

ſchöne Wohnungen2 . , 8. u. 4. St . ,

je 4 Zimmer , Küche , Mädchen⸗
zimmer , kl. Badezimmer u. ſchebehör , und 3 Zim . und Küche ,
Parterre 2 bis 3 Zimmer als
Bureau geeignet , bis Mai oder

Juni zu vermiethen⸗ 17239
Näheres J 7 , 22 , 2. St .

Eichelsheimenſtr . 33 , 3. St ,

Zimmer nebſt Zubehör bis
Mai zu vermiethen . 18897

Friedrichsring 48 , eleganter
Stock , 5 Zimmer nebſ ſämmtl .

Jubehör per ſofort oder ſpäter zu

verm . Näheres parterre . 18932

Weprichimne 16, eleganter
4. Stock , 7 Zimmer mit Zube⸗

hör per ſofont preisw . zu verm .
Näheres im Parterre 11844

Gontardstrasse Vr . S,
zwei eleg Hochparterre mit je 6

Zimmer , Küche und Badez . nebſt
Garten und ein

alich
2. U. 4. St .

mit je 6 Zim , Küche u. Badez .

billig zu vermiethen . 12472

Jungbuſchſtr . 17 ,
vorm . G 8, 13, 3 Stock , ſchöne
abgeſchloſſene Wohnung 3 Zün .
Küche und Manſarde bis 1. Jul
beziehbar , zu vermiethen . 17996

Zu erfragen Nachmittags
Seitenbau⸗

Kalſerring 43 . 5. Stock ,
ſchöne Zimmer nebſt Küche auf
ſdfort an ruhige Leute zu ver⸗
miethen . 17528

Näh Kaiſerring 43 , 2. St .

Kaiſerring 50 .

2. Stock , event . per
1. Juli zu vermiethen . 17427

Neubau .
3 . Lamey - Strasse 3 .
Wohnungen mit je 5 Zim. ,

Küche , Speiſekam . , Badezim . u.

Zubehör , ſowie 3 Zim. , Küche
u. Zub. , in jedem Skock, ganz od.

getheilt , zu verm. , ſowie 2 u 3

Zim . mit Küche im 5 Stock u
eine Souterrain⸗ Wohn . mit 2

Zim . u
1＋

üche bis 1. Juli zu v.
Näh .T 6 , 9 , park . 17750

Neubau
Lameyſtraße 11, 2. Stock , 7

Zimmer , Badezimmer und ſonſt .

Jubeh. auf Wunſch mit ſchön .
angelegtem Garten , per ſofort

loder ſpäter zu verm . 17870

5 Zimmern .
Küche nebſt S eiſek, und

ſämmtlichem Zubehör zuver⸗
miethen . 79606

Näh . Friebrichsring No. 36
parterre .

2. Querſtraße No . 1, iſt eine
ſchöͤne Wohn 8

im 8. Stock
von 5 Zimmer, Küche u. Man⸗

ſardenzim . ar die Dammſtraße

geehend, per Juli beziehbar
vermiet hen.
5 . Querſtraße 4,
vis - - vis der Hildaf chul 5 hübſche

Wohnungen von 2 Zimmer u

Küche , ſowie 3 Zimmer u. 19925mit Zubehör zu verm . 156

heinhäuſerſtr . 71¹
2 Zimmer, Küche und Kelledzu

verm . Preis
24 Mark . 18760

Rheindammſtr . 39 , Vorder⸗

haus , 81 5 Zim . u. Küche .
72 Zim. u. Küche ,

1 Zim. 1 Küche.
5. Sk. je 2 Zim .

u. Küche . Näh. Laden. 18876
Waldhofſtr . 12, 2. Stock , 4

Zimmer u. Küche .
Waldhofſtr . 20 , 5. St . je 2

Zimmer u. Küche . Näh . Wald⸗
hofſtr . 20 Gg . Fucke .

Nheinhänferſtraße 3. 5 St . ,

07
her 1. Juni zu

11
5.

Seitenbau 5u .
Gge

Kepplerſtr . mme

nebſt Z1 in neuem Hauſe

per 1. Juni wegzuß halber zu
b. Näh. daſ . 2. Sk. üks. 18614

chebnersgeſſe⸗ i0 9
über dem Schloß ,

7 Zim
Zubeh ar oder 4.
eventl . 2 Sout
Räume als Bureau beig
werden , zu v. Näh , part .

Mheinauſtr .b.11 , ſchöner 3.
Stock , 4 Zim. , Küche u. Magd⸗
kammer zu verm . 18195

Gontardplatz 1, 2. Stock , 3

Zimmer , Küche und Magdkam .

8.
vernuethen , ebendaſelbſt 3

Slock, 3 Zimmer und Küche
ERäh. Nheinauſtraß e36040 .

Ahetuſtraße 4, Tr un⸗
möbl . Zimmer , ſep. Eing . , per 1.
Mai zu v. Näh . im. Lad. 18895

Seckenheimerſtr . 20,ſchöne
Balkon⸗Wohng . , 3 Zimmer mit

Zu bh. Manſ . , zu verm . 18326

Emig. Setenheimerftr ,350
mehrere Wohnungen, 3 Zim . u.

Küche , ſowie auck Zim . und

Rüche bis 15. Mai oder ſpäter
zu vermiethen . 18412

Näh bei Fr . Kühner , Bau⸗

geſchäft Seckenheimerſtr . k
5292.

Seckenheimerſtraße
3

abgeſchloſſene Wohnung , 3 Zim.
und Küche zu verm . 18083

Tatterfallſtr . 27 , Schöne
abgeſchl . Wohn . , 2 gr. Zim , gr .
Küchen . Zubeh d. ruh. Fam ſof .o⸗
ſp. z. verm . Näh . 2 17822

2. und 8.Tatterfallſtr . 29,

Slock, elegante Wohnungen , le
1 Zimmer , Kü che zu vermiethen ,
N05. Friedrichsr . 14, part . 16124

Freulidl gr. Wohnung ,
Küche , Manſardei , ſoſhr

ſpcheer
zu vermiethen . detse

Näh . Tatterſallſtr . J park
Vis - àvis dem Sußpt⸗

bahuhof , 1 ſchöne Woh⸗

nung , 4 Zimmer ꝛe per

1. April zu vermiethin .
Näh . bei C . Sehmitt ,

2 1. 1670

ſchöß b325 2 f0f. zu verm .

5 6 .

vermiethen .

4 . St . , zwei gut mbl .

geräumige Zimmer m.

je einem Bette , mit

oder ohne Peuſion zu
18975

B 2
2 . 16 Sanee

an beſſeren Herrn At v. 182

Zi! umer zu veci eil 18886

B 6, 22

80 ſchön möbl.Nöbl. Zit5
6 4 , 10 mit Penſion per

ſofort zu ve rmiethen . 15705

51. 3. Stöck , 1
57 7 , 17% ſchön mdblſete

I 145 Tr „ Imbl . Zim .
4125

mit zer Penſion v.

Tr . 1 ſch. mö
70 147 ſof. zu v. 17

251
3. Stieg . , mbl . Zim.

25 . Pr . 9 M.

E8,10 auf die Str . g
mbl . Part , Zun⸗ ſof. zu 55

F2 „ 1
2 Tr. , 1 möbl . Zim.

1 verk 18971

einf . möbl .
215 3. ſof. zu v. 182971 ngenſcſte 5 Ste ,

18 ſchön mbl . Zim . auf dieStr .

geh ſof. ood . ſpäter zu v. 18390
möbl. Zim .

15 15 .15. Apr. 3 v. 18206

7 „ 40
Tr. hoch“Ein

möbl . Zimmerame600 obd. Dame ſof . zu. v. 518885

Slez

16 52 Trig möbl . Zim m.

6 28 8 Peuſton zu v. 17602
0 2Tr . gut mbl⸗. Zim.5 9 ſof, zu verm 18728

18 . 5 ing ) , Dalbergſtr . 9,
92 Treppen , fein möbl .

Zimmer zu vermiethen . 18278

ſchön möbl. Zim .
zu verm . 176936 8, 24

HI . L
I 8. 4 7 11005

Tullaſtraße 15 u. 17 .

Mehrere fein ausgeſtattete
Wohnungen von je 7 Zimmer ,
Badezim . u. Zubeh . per 1. Juli ,
event . auch frilher , zu vermiethen .

Einzuſehen von Nachmittags 2
bis 6 Uhr Abends . 17105

Tullaſtraße 15 u. 17
5. Stock , 1 ſchöne Wohnung mit
3 Zimmer und Küche zu ver⸗
miethen per 1. Jult event , auch
früher . Einzuſehen von Nachm .
2 bis 6 Uhr Abends . 17106

H8 5 Harg Dalbergſtr . 9,
5 2 Treppen , fein mbl .

Zimmer zu ver miethen . 19017

I. 9, 3 & 59
ohne Koſt f. 15M. ſof. zuv . 18476

I 10 . 1 Zi ſof50 1842
II 10 .5, 28 jetzt Böckſtr . 10 ,

gut möbl . 5 5

0
verm . 259

RN i . mbl . .adſt Schrel⸗
iiſch 921

Tullaſtraße 15 u . 17 .

Im Souterrain 1 kleine Woh⸗
nüng , event . auch als Bureau
geeignet , per 1. Juli event . auch
früher zu vermiethen . 17107

Einzuſehen von Nachm . 2 bis
6 Uhr Abends .

1. Mai zu v. 17847

L 2 4 fof
1 gut möbl . Zimmet

2 f. zu verm . 18831

2ſchöon möbl .
.

Zim zuzu5 8. 1 verm ; das eine
das andere per 1. Mai . 18182

Näheres im Eigarrenladen.
1 10 . 8

7. St I mbl . Zim .

für 2 iſreejg , Leute
17675

674

17914

f n möbl⸗

3 * 818 pi zu verm .

gut möbl ,WL 55, 18 Und e ller
an 2 Herren zu vermiethen ev.
Zimm

garol ege geſucht . 1753

Ardewteſert 15

Tatterſallſtraße 43 .
4 fein ausgeſtattete Wohnungen , 1 11 . 24 Wöbl. grbß 5 5 Unio

7 Zim. , Badezim . u. Zubeh . ,
991 ˖ vert

( Wohne u. Schlafz . ) an 1 ertr

ebenſo im Souterrain eins kleine u verntiethen . 123 logi

uls eit
Zimmer u. Küche , ——

5 ecat Frei
auch als Bureau geeignet, b. Fret

ſofort event . auch ſwüber i0 der M2 , 1 metee e⸗ 5
miethen . Einzuſehen von 2 Uhr Zimmer eventl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗ 1

Nachim bis 6 Uhr Abends . 17104 zimmer ſofort zu verm . 48725 wird
Tatterfallſtr . 37 , 7 Sfock , M 4 ach möbl Fin ; wür!

6 Zim . mit Zub . per 1. Juli zu 2
.

verm . kong
vermiethen 17957 5 Tr. , ., ſch. 8 5

Nähetes N 4 , 12 , 8. Stock M5 , A. a. . 8Str . z. v. 18 225 eir
ſtächſt dem Friedeſchs⸗ Frdl . mbl . Jiſſt t etu

1 uban ring 1 Part . ⸗Wohn, N 2, 5 2 Betten zu v. 18828 und

6 Zimmer , Bade⸗Zimmer Und Näh . 85 Stock. lizis
Souterrain , ſowie 2. Stock , 7

1315

Jimmer und Badezimmer mit N 3, 1 3. St . Jen ſagen
allem Zubehör und Garten , zu 7 möbl . Zimmer Kir
verm Schriftl . Anfragen unter mit oder ohne Penſion zu 1
Nr. 18623 erbitte an die Exped . vermiethen . 17773 15

Eine ſein ausgeſtattete . S . Tgüfmöl Wohn⸗
ehr !

Wohnung , beſtehend aus 3 N4,1 m. Schkafzim⸗ bis 25 . einet

91015 8 e 5 loſe
„ groß Zim. für 2 jg. Kauft

( Gas “ u. Waſſerleitung vor⸗ Schüler mit oder ohne Penſon ſchu⸗
handen ) billig per ſofort oder ſofort zu vermiethen . 18476 Kire
ſpäter zu vermiethen . Auch 3. St . 1 gut n
auf Wunſch Garten dazu . N4 , 23 ſof. zu verm . Urtl

e aeeee mbbl . Iimm⸗ weil

4 Zimmer⸗Wohnungen p
N 6• 69 2 Penſ . zu v. 5

1. Juli zu vermiethen . 18372 05 88 Tr. Hübſch möbl . art

Näheres Laden M 5 . 1. 9 ( Zimt zu verm . eine .
Ein ſchönes leeres Zimmer

2 Tr . mbl . Zi m⸗

ohne vis - - vis bei kinder⸗ P4 . v. 1897
der

loſem 4 per 1. 21 55 151165 Ste , gut 5
zu vermiethen . 1809 510 Z. zu v. 1825 un

Näheres im Verlag .
55 Sbep Eing Part. ⸗Iim m. mal

Eint Wohuung
2. Stock , 0 ſep . Eing - ſof zu v 18989 1

5 Zimmer Stock. Ein gut
mit Zubehör , nen hergerſchtet , 7, 14an 10

2
möbl . Zimmer

ſofort oder ſpäter zu vermiethen . zu 58 il 18917
Ebenſo 2 kl. Wohnungen gegens 2

den Hof, 2 Zimmer , an kleine R 3 1 8. Stock , gut möbl⸗

Famflie zu vermiethen . 18825 IU . 2 Zim . zu v. 18985 neue

Näheres I ) 2 , II , 2. Stock . R 3 10
2 Tr. , möbl . Zim . Sit

Sabe 1
65

Nuftr⸗
rödk. Seune

2 zu verm : 18820 Bei

9 e 2 ſchöneunmöbl . Zimmer Ning , 1 Tr. , ſch.
22 M. an beſſ . Frau o. Frl zn 78 33 möbl . Zimmer lt Ber

895 Ausk . F 3. 1, 6. St 18846 ſep. Eing . p. 1. März z. v. 18805 verb
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